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Maturpriufung im Erganzungsfach Anwendungen der
Mathematik/Physik as1

Prifungskonzept (miindlich und schriftlich)

Schriftlich:

Fragen Uber theoretische Grundlagen und Konzepte der Astronomie, Lésen von
Aufgaben.

Mindlich:

Befragung Uber ein bis zwei ausgewahlte Themen des Kurses.

Prifungsinhalte

Inhalte aus dem Grundlagenfach

Ph: Himmelsmechanik; ideales Gas; elektromagnetische Strahlung
AM: Trigonometrie; Integralrechnung

Inhalte aus dem Kursunterricht

Astronomische Koordinatensysteme, Zustandsgréssen von Sternen, HRD und
Sternentwicklung; Veranderliche Sterne; Struktur der Milchstrasse; Kosmologie







Maturprifung im Ergadnzungsfach Biologie bil

Priufungskonzept (mundlich und schriftlich)

Schriftlich:

Fragen Uber theoretische Grundlagen aus Grundlagenfach und Kurs. Formulieren,
analysieren und interpretieren. Schwerpunktmassig wird der Stoff des
Erganzungsfaches gepriift.

Mundlich:
Befragung Uber ausgewahlte Themen des Kurses

Prufungsinhalte

Inhalte aus dem Grundlagenfach

e Lichtmikroskopische Cytologie (Protocyte und Eucyten)
e DNS/RNS

e Proteine (allgemein)

e Enzyme

e Bau und Funktionsweise von Neuronen (inkl. Synapsen)

Inhalte aus dem Kursunterricht (geméss Kursunterlagen)

Ultrastrukturen der Zellen

Klassische u. molekulare Genetik

Gentechnologie (Grundlagen und Anwendungen)

Anatomie des menschlichen Gehirns und wichtigste Funktionen des Gehirns
Embryonalentwicklung von Amphibien und Menschen

Stamm Chordatiere

Primatenkunde (Gemeinsamkeiten, verwandtschaftliche Einteilung)
Allgemeine Evolutionslehre und menschliche Stammesgeschichte
Kreationismus (INTELLIGENT DESIGN), kritisch betrachtet







Maturprifung im Ergédnzungsfach Biologie
bi2
Prufungskonzept (mundlich und schriftlich)

Schriftlich

Klassische Aufgaben (Wissensaufgaben, Transferaufgaben, etc.) sowie Bearbeitung
von Fallmaterial (Bilder verschiedener Untersuchungsmethoden und/oder geschilder-
te Krankheitsbilder) unter Einbezug von im Kurs erarbeiteten Wissens. Benétigte Da-
ten und Formeln werden als Prifungsbeilage zur Verfigung gestellt.

Mundlich
Ohne Vorbereitungszeit. Gemass untenstehenden Prifungsinhalten. Zudem kann

jeder Schiiler, jede Schiilerin ein im Stoffkatalog (siehe unten) aufgeflihrtes Thema
als Schwerpunkt wahlen."

Prufungsinhalte

Inhalte aus dem Grundlagenfach

Biologie: Anatomische und humanphyisiologische Lerninhalte geméass LP
Physik: Schallwellen, elektromagnetische Wellen, Elektrizitatslehre
Chemie: Atom- und Molekilbau, stéchiometrische Berechnungen, organische

Chemie gemass LP

Inhalte aus dem Kursunterricht

Anatomie und Physiologie von im Unterricht besprochenen Organen und Organsy-
stemen

Grundlagen von Funktionen und Anwendungen bildbebender medizinischer Metho-
den (Ultraschall, Réntgen, Computertomographie, Magnetresonanztomographie, Po-
sitronenemissionstomographie, Scintigraphie, Endoskopie)

Interpretation von medizinischem Bildmaterial unter Anwendung des obengenannten
Wissens.







Maturpriufung im Erganzungsfach Chemie ch1

Prifungskonzept (miindlich und schriftlich)

Schriftliche Prifung:
Schwergewichtig wird der Stoff des Erganzungsfachs gepruft.

Mundliche Prifung:
Es werden zwei der drei im Erganzungsfach definierten Themenbereiche gepruft.

Prifungsinhalte

Inhalte aus dem Grundlagenfach

Chemische Grundlagen - Bau und Eigenschaften der Stoffe: Stoffe und
Stofftrennung, einfaches Teilchenmodell, Aggregatzustandsanderungen,
Reaktionsgleichungen, chemisches Rechnen, Atommodelle und Periodensystem
Bindungslehre: Aufbau und Eigenschaften von Salzen, Molekulverbindungen und
Metallen, chemische Bindung, Zwischenmolekulare Krafte

Organische Chemie: Kohlenwasserstoffe, Ubersichtswissen tiber organische
Verbindungen mit funktionellen Gruppen, Makromolekule, Reaktionstypen in der org.
Chemie

Chemische Reaktionen: Reaktionsgeschwindigkeit, chemisches Gleichgewicht,
Saure-Basen -Reaktionen, Redoxreaktionen

Inhalte aus dem Kursunterricht

| Gesamter Stoff

Eine genaue detaillierte Ubersicht mit Angabe der Schwerpunkte erhalten Sie bei der
Kursleitung.






Maturpriufung im Erganzungsfach Chemie ch2

Prifungskonzept (miindlich und schriftlich)

schriftliche Prafung:
Stoff des Erganzungsfaches (Theorie und Praktikum) sowie die zum Verstandnis
notwendigen chemischen Grundlagen

mundliche Prifung:
Kohlenhydrate und wahlweise Fette oder Proteine

jeweils Aufgaben zu Theorie und Praktikum

Prifungsinhalte

Inhalte aus dem Grundlagenfach

Chemische Grundlagen: Atombau, Reaktionsgleichungen, Stochiometrie
Bindungslehre: Aufbau von Salzen und Molekulen, zwischenmolekulare Krafte
Chemische Reaktion: Reaktionsgeschwindigkeit, chemisches Gleichgewicht , Saure-
Base-Reaktionen, Redoxreaktionen, Reaktionen organischer Verbindungen
(unterschiedliches Verhalten funktioneller Gruppen)

Inhalte aus dem Kursunterricht

| Chemie und Eigenschaften der Kohlenhydrate, Fette und Proteine







Maturprifung im Grundlagenfach Englisch

Prufungskonzept (mundlich und schriftlich)

Schiriftlich:

Three parts:

1. Listening Comprehension ((keine Hilfsmittel)
2. Reading Comprehension ( keine Hilfsmittel)

3. Essay (Use of dictionaries permitted)

Allotted time: Four hours

Mundlich:
Three books to be approved by the examiner

One book from class
Two to be prepared in private

Allotted time: Fifteen minutes

Prufungsinhalte

Inhalte aus dem Grundlagenfach

Last two years of English







Maturprifung im Ergadnzungsfach Geschichte
gsl
Prufungskonzept (mundlich und schriftlich)

Schriftlich: 4 Std.
Die schriftliche Prifung geht im Wesentlichen von Quellen aus und umfasst eine
Quellenanalyse und weiterfihrende Fragen.

Mundlich: 15 Min. (und 15 Min. Vorbereitungszeit)

Sie wahlen fur die mindliche Prufung ein Spezialthema aus den im Erganzungsfach
behandelten Themen aus. Sie kdnnen auch ein eigenes Thema aus der
Migrationsgeschichte der Schweiz vorschlagen, das im Unterricht nicht behandelt
worden ist. Die Prifung geht von einer Quelle zum von lhnen gewahlten Thema aus.

Es sind fur beide Prifungen keine speziellen Hilfsmittel vorgesehen.

Prufungsinhalte

Inhalte aus dem Grundlagenfach

Aus dem Geschichtsunterricht im Klassenverband vorausgesetzt wird ein Uberblick tiber
die Geschichte, der im Zusammenhang mit der Thematik des Ergédnzungsfachs steht,
d.h. ein Uberblick tiber die allgemeine und Schweizer Geschichte ab Mitte 19.
Jahrhundert.

Ferner vorausgesetzt wird die Fahigkeit, sich selbststandig mit historischen Text-, Bild-
und Tonquellen auseinanderzusetzen, ihren Aussagewert kritisch zu beurteilen und
Fragen hinsichtlich der Quellen zu entwickeln und zu formulieren.

Inhalte aus dem Kursunterricht

Vorausgesetzt werden die spezifischen, im Kurs vermittelten Kenntnisse: d.h. ein
Uberblick Giber die Migrationsgeschichte der Schweiz (seit 1848) und tiber Theorien der
Migrationsforschung, vertieftes Schwerpunktwissen zu den speziell behandelten
Epochen (z.B. Flichtlingspolitik 1933-1945 oder Arbeitsmigration in der Zeit der
Hochkonjunktur 1945-1975) und eine aktuelle Bestandesaufnahme ,die Schweiz und die
Migration heute*.

Bezuglich Fertigkeiten wird auf die aus dem Grundlagenfach vorausgesetzten und im
Erganzungsfach angewendeten und vertieften Methodenkenntnisse verwiesen. (siehe
oben)

Dieses Konzept basiert auf den ,Rahmenbedingungen fur die Maturitatspriufung im
Erganzungsfach Geschichte”.







GYMNASIUM OBERWIL,
FACHSCHAFT GESCHICHTE

Rahmenbedingungen fur die Maturitatsprifung im Ergdnzungsfach
Geschichte

Die Maturitatsprifung besteht aus einer schriftlichen Arbeit von 4 Stunden und einer
mundlichen Prufung von 15 Minuten.

A) Kenntnisse und Fertigkeiten:

1.

Aus dem Ergéanzungsfach werden spezifische Kenntnisse und Fertigkeiten
vorausgesetzt.

. Aus dem Geschichtsunterricht im Klassenverband vorausgesetzt wird ein Uberblick

Uber die Geschichte, der im Zusammenhang mit der Thematik des Erganzungsfachs
steht.

Ferner vorausgesetzt wird die Fahigkeit, sich selbststandig mit historischen Text-,
Bild- und Tonquellen auseinanderzusetzen, ihren Aussagewert kritisch zu beurteilen
und Fragen hinsichtlich der Quellen zu entwickeln und zu formulieren.

B) Vorbereitung auf die Prifung:

1.

2.

Die schriftliche Prifung geht vom Erganzungsfach aus und kann Verknipfungen zum
Unterricht im Klassenverband gemass Punkt A.2 herstellen.

Fur die mindliche Prufung kann schilerindividuell ein Spezialthema aus dem im
Erganzungsfach behandelten Thema definiert werden.

C) Prafung:

1.

Die schriftliche Prufung enthalt fir alle Schiler/innen des Erganzungsfachs die
gleichen Aufgaben.

2. In der mindlichen Prufung kann die Aufgabenstellung differieren.

3. Hilfsmittel beztglich der Kenntnisse aus dem Klassenunterricht sind nicht

vorzusehen; Uber Hilfsmittel beztglich der Kenntnisse aus dem Erganzungsfach
entscheidet dessen Leiter/in.

Die konkreten Prifungsinhalte und -bedingungen werden von den
Erg&nzungsfachlehrer/innen fur ihren Kurs festgelegt und den Schulerinnen und
Schilern rechtzeitig in schriftlicher Form mitgeteilt.

Verabschiedet von der Fachschaft, 29. 03. 07
Genehmigt von der Schulleitung, 18. 05. 07






Maturprifung im Ergédnzungsfach Geschichte/Geographie
idl
Prufungskonzept (mundlich und schriftlich)

Schriftlich:

Gegenstand der schriftlichen Prifung sind zentrale Kernthemen des besuchten
Afrikakurses.

Mindlich:

Fachgesprach zu den im Wahlkurs behandelten Unterrichtsinhalten mit den oben
genannten Schwergewichten. Je nach gewahltem Fach (Geographie/Geschichte)
deutlicher Focus auf geographische bzw. historische Sachverhalte (Themen) unter
Einbezug/Berlcksichtigung einzelner zentraler Hintergrundkenntnisse des jeweils
anderen Fachs. Fur die mundliche Prafung im Fach Geschichte kann
schulerindividuell ein Spezialthema aus dem im Ergdnzungsfach behandelten Thema
definiert werden.

Prufungsinhalte

Inhalte aus dem Grundlagenfach

Geographie

Vorausgesetzt werden jene naturgeographischen Grundlagenkenntnisse (Geologie,
Strahlung, Klima, Boden, Vegetation), welche fir das Verstandnis der im WK/EF
behandelten Themen von eminenter/zentraler Bedeutung sind; im Mittelpunkt stehen
dabei die beiden Klimazonen Tropen und Subtropen.

Geschichte

Aus dem Geschichtsunterricht im Klassenverband vorausgesetzt wird ein Uberblick
uber die Geschichte, der im Zusammenhang mit der Thematik des Ergéanzungsfachs
steht. Ferner vorausgesetzt wird die Fahigkeit, sich selbststédndig mit historischen
Text-, Bild- und Tonquellen auseinander zu setzen, ihren Aussagewert kritisch zu
beurteilen und Fragen hinsichtlich der Quellen zu entwickeln und zu formulieren.

Inhalte aus dem Kursunterricht

e Historisches  Grundlagenwissen  (Kolonialisierung,  Unabhangigkeitsphase
Schwarzafrikas, Kalter Krieg etc.)

e Kenntnisse zu wichtigen schwarzafrikanischen Personlichkeiten

e Vertiefte fachliche Auseinandersetzung mit Fragen der Unterentwicklung
(Ursachen von Armut, Messgrdssen, Hilfe etc.)

e Die im Kurs behandelten Rohstoffe sowie entsprechende naturraumliche

Grundlagen

Weltmarktmechanismen (Preisbildung, Zélle, Handelshemmnisse etc.)

WTO, Weltbank, IWF, Strukturanpassungsprogramme

Neue wirtschaftliche Entwicklungstrends in Afrika

Interpretation von Bildern, Daten, Graphiken, historische Quellen

Anwendung auf raumliche Beispiele







Maturprifung im Ergédnzungsfach Geschichte (immersiv)
id2H
Prufungskonzept (mundlich und schriftlich)

Prufungen auf Englisch

Schriftlich:

Gepruft werden zwei vom Kursleiter vorgegebene, selbstandig vertiefte Themen aus
dem Kursunterricht anhand von mehreren Quellen und Quellengattungen.

Mundlich:
Gepruft werden zwei selbst gewahlte, selbstandig vertiefte Themen aus dem

thematischen Umfeld des Kursunterrichts. Die Themen werden mit dem Kursleiter
abgesprochen.

Prifungsinhalte

Inhalte aus dem Grundlagenfach

Es gilt gemass den Rahmenbedingungen fur die Maturprifung im Erganzungsfach
Geschichte:

"Aus dem Geschichtsunterricht im Klassenverband vorausgesetzt wird ein Uberblick
uber die Geschichte, der im Zusammenhang mit der Thematik des Erganzungsfachs
steht.

Ferner wird die Fahigkeit vorausgesetzt, sich selbststandig mit historischen Text-,
Bild- und Tonquellen auseinanderzusetzen, ihren Aussagewert kritisch zu beurteilen
und Fragen hinsichtlich der Quellen zu entwickeln und zu formulieren.”

Inhalte aus dem Kursunterricht

Grundlage der Prifung sind ausgewahlte geschichtliche Themen aus dem
Kursunterricht, die durch Selbststudium vertieft werden.







Maturprifung im Ergédnzungsfach Geschichte
id3H
Prufungskonzept (mundlich und schriftlich)

Schriftlich:

Die schriftliche Prifung umfasst eine Quellenanalyse und weiterfiihrende Fragen zu
den Schwerpunkten sowie zu den grundlegenden Kenntnissen, die im Kurs vermittelt
wurden.

Mundlich:
Das Priufungsgesprach baut auf zwei selbst gewahlten Themen und den dazu

gelesenen Texten auf. Themen und Texte werden vorher mit den Lehrpersonen
abgesprochen.

Prufungsinhalte

Inhalte aus dem Grundlagenfach

Aus dem Geschichtsunterricht im Klassenverband vorausgesetzt wird ein Uberblick
Uber die Geschichte, der im Zusammenhang mit der Thematik des Erganzungsfachs
steht, d.h. ein Uberblick tiber die allgemeine Geschichte ab Mitte 19. Jahrhundert
speziell zum Thema Imperialismus, Kolonialismus und Neokolonialismus in den
Zeiten der Globalisierung.

Ferner vorausgesetzt wird die Fahigkeit, sich selbststandig mit historischen Text-,
Bild- und Tonquellen auseinanderzusetzen, ihren Aussagewert kritisch zu beurteilen
und Fragen hinsichtlich der Quellen zu entwickeln und zu formulieren.

Inhalte aus dem Kursunterricht

Vorausgesetzt werden Kenntnisse zur Zeitgeschichte und Kultur der
Schwerpunktlander des Kurses. Auch das aktuelle politische Geschehen und die
Position dieser Lander im geopolitischen Kontext sind Gegenstand der Prifung.







Maturpriufung im Erganzungsfach Biologie/Philosophie

id5
Prufungskonzept (miundlich und schriftlich)

Schriftlich:

Biologie (50%)

Grundlagen Neurobiologie "Buch Grine Reihe" Materialien Sl
S.6-35/S.58-71/S. 76-83 / Ausgeteiltes Begleitmaterial
Philosophie (50%)

Behandelter Stoff

Mindlich:

Entweder in Biologie oder Philosophie je nach Fachzuordnung
Gemass schriftlicher Prifung und ausgewahltem Spezialthema

Prifungsinhalte

Inhalte aus dem Grundlagenfach

Biologie

Grundlagen der allgemeinen Biologie (Grundlagenfach)
Philosophie

Erkenntnistheorie (2. Semester Freifach)

Inhalte aus dem Kursunterricht

Gesamter behandelter Stoff
Bewusstsein / Freier Wille







Maturprifung im Ergédnzungsfach Philosophie pil

Prufungskonzept (mundlich und schriftlich)

Schriftliche Prifunag:

Bearbeiten von 2 langeren Textausziigen (es werden drei zur Auswahl stehen) zu
ausgewahlten Themen aus den Bereichen Erkenntnistheorie, Philosophie der Antike,
Ethik, Geschichtsphilosophie, Politische Philosophie.

Mundliche Priufung:

15 Minuten Vorbereitung. Besprechung eines Textauszuges aus einem von der
Schilerin/dem Schiler ausgewéhlten Schwerpunktthema (z.B. Ethik) sowie der
privaten Maturalektire (ein klassisches Werk der Philosophiegeschichte oder zwei
kleinere Aufsatze).

Prufungsinhalte

Inhalte aus dem Freifach und Erganzungsfach

Vorausgesetzt werden spezifische Kenntnisse aus den ersten beiden Semestern des
Freifachs (insbesondere Philosophie der Antike, Anfange der Erkenntnistheorie)
sowie vertiefte Kenntnisse aus den beiden Semestern des Erganzungsfachs
(Erkenntnistheorie, Geschichtsphilosophie, Politische Philosophie, Ethik).







Maturprifung im Ergédnzungsfach Psychologie/Padagogik pyl

Prufungskonzept (mundlich und schriftlich)

Schriftlich:

Textinterpretation und Fallbeispiel plus weitere Fragen zum Prifungsstoff.

Miindlich:

15 min. Vorbereitungszeit, Fragen zu mindestens einem der 2 Schwerpunktthemen
und zu weiteren Themenbereichen des Prifungsstoffs.

Prifungsinhalte

Inhalte aus dem FF und EF

Schriftlich und mundlich

Ausgewahlter Stoff aus dem Freifach: Einfuhrung in die wissenschaftliche
Psychologie, Kommunikation, Allgemeine Psychologie

Gesamter Stoff aus dem Ergé&nzungsfach: Lerntheorien, Personlichkeitspsychologie,
Erziehung, Klinische Psychologie

Mindlich

Zusatzlich 2 Schwerpunktthemen, je eines aus der Psychologie und der Padagogik.






		Schriftlich und mündlich

		Mündlich




Maturprifung im Ergédnzungsfach Psychologie/Padagogik pyl

Prufungskonzept (mundlich und schriftlich)

Schriftlich:

Textinterpretation und Fallbeispiel plus weitere Fragen zum Prifungsstoff.

Miindlich:

15 min. Vorbereitungszeit, Fragen zu mindestens einem der 2 Schwerpunktthemen
und zu weiteren Themenbereichen des Prifungsstoffs.

Prifungsinhalte

Inhalte aus dem FF und EF

Schriftlich und mundlich

Ausgewahlter Stoff aus dem Freifach: Einfuhrung in die wissenschaftliche
Psychologie, Kommunikation, Allgemeine Psychologie

Gesamter Stoff aus dem Ergé&nzungsfach: Lerntheorien, Personlichkeitspsychologie,
Erziehung, Klinische Psychologie

Mindlich

Zusatzlich 2 Schwerpunktthemen, je eines aus der Psychologie und der Padagogik.






		Schriftlich und mündlich

		Mündlich




Maturpriufung im Erganzungsfach Religionswissenschaft (Religion
& Gesellschaft)

rei

Prifungskonzept (miindlich und schriftlich)

Die schriftliche Prafung ist in drei Teile gegliedert; in einen Teil A: Fragen zu den
Weltreligionen und zu religionswissenschaftlichen Themen; in einen Teil B: Eine
Textanalyse, z.B. eine Passage aus einer heiligen Schrift; in einen Teil C: Kurzer
Essay (oder Stellungsnahme bzw. Erorterung) zu einem aktuellen Thema (anhand
eines Quellentextes).

Die mundliche Prufung basiert auf Fragen zu den von der/dem Schilerln aus dem
Unterrichtsstoff ausgewahlten Schwerpunktthemen.

Prifungsinhalte

Inhalte aus dem Freifach und Erganzungsfach

Der Prufungsinhalt setzt sich aus den Hauptthemen aller vier Semester des Kurses
(also Freifach und Erganzungsfach) zusammen; das sind die Weltreligionen
(Judentum, Christentum, Islam, Buddhismus und Hinduismus), Religionskritik,
Grundfragen der Ethik sowie Dimensionen und Grundfragen der
Religionswissenschaft (Dimensionen, Begriff und Definition von Religion, versch.
Gotteskonzepte, Mythos, Wahrheit und Perspektive, Magie).







Maturprifung im Ergédnzungsfach Sport
sp2
Prufungskonzept (mindlich und praktisch)

Praktische Priifung:

Badminton: Technik (diverse Schlage); Spiel (Einzel und Doppel)
Tanz: HipHop-Combo (in Gruppen); Aerobic-Combo (einzeln)

Miindliche Prifung:

15-mindtige mandliche Prufung Gber den gesamten Inhalt der beiden Semester
(Theorielektionen)

Prifungsinhalte

Inhalte aus dem Grundlagenfach

Alle Inhalte aus den Praxislektionen (z.B. Schulung des Kérpergefiihls, Schulung der
koordinativen und konditionellen Fahigkeiten und Fertigkeiten, Schulung der
technisch und taktischen Fahigkeiten und Fertigkeiten) fliessen in die Prifung ein.
Inhalte aus dem Theorieunterricht

Inhalte aus dem Kursunterricht

Anatomie
Physiologie
Trainingslehre
Sportverletzungen
Sportgeschichte







Maturprifung im Ergéanzungsfach Wirtschaft und Recht wr2

Prufungskonzept (mundlich und schriftlich)

Schriftliche Prifung:

ca 40% Recht (BV, Privatrecht) Das Schwergewicht liegt auf
der Anwendung der Theorie durch Fallbeispiele, s.a. Maturprifungen
SPF seit 1995.

ca 60% BW (Unternehmung und ihre Teilbereiche, Banken/Borse,
FiBu). Auch in diesem Bereich ist die Verknipfung von Theorie
und Praxis zentral, s.a. Maturprifungen SPF. Im Gegensatz zu
diesen Prufungen wird der Anteil Rechnungswesen (FiBu)
wesentlich geringer sein.

Miindliche Prifung:

VW und ein individuell wahlbares Teilgebiet (keine Vorbereitungszeit)

Prufungsinhalte

Inhalte aus dem Grundlagenfach und Freifach

Die Inhalte des Grundlagenfachs (5. Semester) und des Freifachs (6. Semester)
werden vollstdndig vorausgesetzt

Rechtsgrundlagen: BV, ZGB (Personenrecht), Vertrage im allgemeinen und
Kaufvertrag

VW: Wichtige Begriffe und Marktwirtschaft (Preisbildung)

BW: Banken und Borse

Inhalte aus dem Kursunterricht

Recht: Besondere Vertragsverhaltnisse, Unerlaubte Handlungen, Betreibung

VW: Spezielle Sachgebiete (Geld/SNB, Aussenwirtschaft, Umweltpolitik)

BW: Spezielle Sachgebiete (Finanzbuchhaltung, Unternehmungsformen, Standort,
Finanzierung, Marketing)







Conditions for Oral English Matura,WK “ New English Literatures”

enl

- three works of New English/ postcolonial literature (s)

- one book may be chosen from the ones read in the course

- each work has to be written by a different author

- focus on at least two different cultures (African, Indian, Caribbean)

- atleast two books have to be in relation with a specific topic (e.g. colonization,
slavery, emigration, gender questions)

- during the oral exam reference may be made to course materials

- a maximum of two students can choose the same book

- the student’s selection has to be submitted at the latest two weeks after the
summer holidays






